
Betreff: Leserbrief: Verharmlosung eines Verbrechens?
Von: Karl-Heinz Sabelleck <Karl-Heinz.Sabelleck@t-online.de>
Datum: Tue, 22 Jun 2010 12:20:16 +0200
An: Kalle <Webmaster@Kalle-der-rote.de>

Hola compañeras y compañeros,

nachfolgend ein kleiner Leserbrief von mir an das Sprachrohr der Großbourgeoisie an der Ruhr, der WAZ.
Der unverschämte Artikel dieses Konzerns hängt an, als „Verharmlosung eines Verbrechen.jpg“.

saludos solidarios
Kalle
My homepage: http://www.kalle-der-rote.de
------------------------------------
Diese E-Mail wurde auf Viren ueberprueft.

-------- Original-Nachricht --------
Betreff:Leserbrief: Verharmlosung eines Verbrechens?
Datum:Tue, 22 Jun 2010 11:14:32 +0200

Von:Karl-Heinz Sabelleck <Karl-Heinz.Sabelleck@t-online.de>
An:WAZ-Redaktion <redaktion.essen@waz.de>

Verharmlosung eines Verbrechens? (In der WAZ vom 22.06.2010 im Essener Teil Seite 3)
Wenn jemand hier versucht die Geschichte zu verkitten, dann doch wohl die Herren/Frauen die diesen Artikel geboren haben.
Die „Rote Ruhrarmee“ war kein Trupp von Extremisten, sondern sie verteidigte unsere Heimat mit Ihrem Blute gegen dem Weißen Terror. Dieser Weiße Terror von
Seiten der „Freikorps“ und deren Verbündeten (Reichswehr, Polizei und rechte Bürgerwehren) wütete über das gesamte Ruhrgebiet. Hätte es diesen Widerstand der
Roten Ruhrarmee nicht gegeben, hätten die Vorläufer der Nazis, eben die Leute um den Kapp-Lüttwitz-Putsch das Sagen im Lande gehabt.
Die freiwillige „Rote Ruhrarmee“ setzte sich zusammen, aus USPD, SPD, KPD Mitglieder und vor allem aus parteilosen Berg- und Stahlarbeitern, die einfach die
Schnauze voll hatten von 5 Jahren Hip-Hip-Hurra Krieg für Willi zwo. Als Quelle für unsere geschichtsunwissenden Journalisten empfehle ich folgende Literatur:
http://www.nrw2000.de/weimar/rote_ruhrarmee.htm

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um Veröffentlichung
Karl-Heinz Sabelleck
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